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ſDie Stadtverordneten Verſammlung ſetzte
geen nach mehrſtündigen Erörterungen die Bedingungen für
en Anſchluß an die Waſſerleitung und die Abgabe von

Waſſer aus derſelben feſt Ferner wurde der Abbruch des
Hauſes Rathbhausſt raſte Nr 18 beſchloſſen die Ver
miethung der drei Läden unter dem Balkon des Rath
hauſes genehmigt und die Annahme eines Legats gegen
Uebernahme der Verpflichtung zur Unterhaltung eines Erb
begräbniſſes beſchloſſen Weiter bewilligte die Verſammlung fürdie Vorarbeitenzur Geſammtkanaliſation 5000 M und beſchloß

ſodann daß zur Beſeitigung der Ueberfüllung der 100 Kinder
zählenden 4 Klaſſe dex katholiſchen Schule dieſe Klaſſe ſofort
in 2 Klaſſen getheilt wird indem ſie zugleich die Mittel zur
Remunerirung einer einzunehmenden Lehrerkraft bewilligte
u Mitgliede des Kunratoriums des Schlacht und Vieh

ofes an Stelle des verſtorbenen St V Panſe wurde St V
Herm gewählt Endlich wurde der nach den Beſchlüſſen in der
letzten Sitzung rechneriſch richtig geſtellte Geſammt Haus
haltsplan für 1895,98 definitiv feſtgeſtellt Ein Schreiben des
Vertrauensmannes der hieſigen Sozialdemokraten Hrn Schneider
meiſter Albrecht wonach eine am 1 April im großen Saale
des Prinz Karl abgehaltene Volksverſammlung einſtimmig be
ſchloſſen hat gegen den Beſchluß der StadtverordnetenVer
ſammlung betr die Ehrung des früheren Reichskanzlers Fürſten
Bismarck und die damit verbundene Ausgabe von 1000 M ganz
energiſch zu proteſtiren wurde unter großer Heiterkeit zu den
Akten gelegt

Sozialwiſſenſchaftlicher Kurfus
3 Diskuſſionsabend Wie bereits in unſerer Sonntags

nummer hingewieſen geben wir über die Diskuſſionen Zum
Vortrage des Herrn Profeſſor Dr Stammler über
die Theorie des modernen Sozialismus einen der
Wichtigkeit dieſer Ausführungen entſprechenden ausführlichen
Bericht

Herr Paſtor Winkelmann Halle zollt ſeine Bewunderung
der meiſterhaften und klaren Behandlung des ſchwierigen Stoffes
dem muthvollen Eintreten für das rückſichtslos ſcharfe Fragen
nach dem letzten Zwecke und Ende dieſer Forderung nach einer
Weltanſchauung die überall den Bedingungen eines ſyſtematiſchen
Denkens genügt Dieſe Weltanſchauung aus einem Guß hat
uns Herr Profeſſor Dr Stammler geboten ſie hat mich faſt mit
jauchzender Freude erfüllt in einer Zeit die auf allen Gebieten
nur noch den Eklektizismus zu kennen ſcheint Und dies auf
einem Gebiete das bisher der Tummelplatz eklektiſchen Denkens
war Unter den Gründen weshalb die materialiſtiſche Geſchichts
auffaſſung ſo wenig als die Hauptſchwäche des modernen
Sozialismus erkannt und ausgenutzt wird hat Herr Prof Dr
Stammler die Thatſache nicht erwähnt daß die materialiſtiſche
Geſchichtsauffaſſung größtentheils auch in den Kreiſen herrſcht die
mit dem modernen Sozialismus nichts zu thun haben wolen
Wer ihr aber prinzipiell zugeneigt iſt bekämpft ihn mit
ſchartigen Waffen ihm erlahmt die Kraft des Armes ſchon im
erſten Hieb Dieſer halbe unbewußte Materialismus ſteckt uns
weit und breit in den Knochen findet ſich in den modernen
Religionstheorien So werden die gewichnen Vollwerke des
Jdealismus vielfach zu einer Grenzfeſtung der materialiſtiſchen
Auffaſſung Redner findet darin eine Reviſion dieſer Religions
theorien eine chriſtliche Welt an ſchaung im ganzen Und
nun ein Wort als chriſtlicher Theologe Keine Sorge daß er
das Konzert der Friedensſchalmei und der Kriegstrompete zum
Tanze von Brotherr und Arbeiter wiedereröffnen werde Die
Religion ſei ebenſowenig die Metaphyſik der Völker wie die
Philoſophie die Religion der Gebildeten ein Unding Religion
und Philoſophie zu ſondern Es handle ſich um einen Kampf
der materialiſtiſchen und idealiſtiſchen Weltanſchauungen Dieſer
Kampf ſei gleichbedeutend mit dem Kampfe des Ehriſtenthums
um ſeinen Beſtand Nur durch dieſes werde die materiagliſtiſche
Weltanſchauung beſiegt werden Die Kirche müßte wieder eine
ecclesia militans im wahren und guten Sinne des Wortes
werden Dazu ſei aber eine klare und ſyſtematiſche Auffaſſung
des Chriſtenthums nöthig es genüge nicht die Theologie des
guten Herzens Eine wirkliche Macht ſozialer Art vermöge das
Chriſtenthum nur zu werden mit einer klar ſyſtematiſchen
objektiven Geſchichtsauffaſſung Darum möge man im nächſten
Kurſus dafür ſorgen daß int Kampf gegen die materialiſtiſche
Geſchichtsauffaſſung auch die Waffen des theologiſchen Syſtems
ihre Vertretung finden

Herr Paſtor Höpe l Magdeburg fühlt ſich mehr zur Juris
prudenz als zur Nationalökonomie hingezogen Religion und

m a ſeien ArteHerr Paſtor D Lorenz Weder die materialiſtiſche nodie idealiſtiſche Geſchichtsauffung dürfe die des n
Man hüte ſich die materialiſtiſche Geſchichts mit der
materialiſtiſchen Weltanſchanung zu verwechſeln Redner bittet
um weiteres Rüſtzeug für den Fall daß die Deutung des
Wortes ſozial äußerlich geregelt etwa im Kampfe mit
Sozialdemokrates Anzweiflungen begegne da ihm Stammler s
re weſentlich von der Richtigkeit dieſer Deutung abzuhängen

Herr Oberbergrath Arndt Halle Marx lehre daß die Tafel
der Natur reich genug beſetzt ſei Das ſei aber nicht richtig
Kier ſei im Kampfe gegen die Sozialdemokratie einzuſehen
Darum ſei vor allen Dingen dieſe Tafel reicher zu beſetzen durch
Schaffung von Arbeitsgelegenheit
Hr Landrath von Werder Der praktiſche Sozialiſt deduzire

anders als der wiſſenſchaftliche Marxiſt Er fordere trotz der
materialiſtiſchen Geſchichtsauffaſſung Geſetze in deren Gefolge er
den Himmel a Erden verheiße Darum die Forderung der
Führer an die Maſſen es werde ihnen gut gehen wenn ſie nur
ihnen den Führern folgten Jn den Sätzen Macht hier das
Leben gut und ſchön Kein Jenſeits giebt s kein Wiederſehn, er
gebe ſich der zweite logiſch aus dem erſten Eine Vermengung
Wag hege tenthum und materialiſtiſcher Weltanſchauung ſei un

Hr Archivar Dr Winter Magdeburg Der formvollendete
klare und tief durchdachte Vortrag Stammler s hat den Be
ſtrebungen aus denen den Kurſus herausgewachſen iſt gewiſſer
maßen Grundlage Mittelpunkt und Richtung gegeben Er hat
uns gezeigt daß es ſich in dem Kampfe den der Philoſoph und
Nationalökonom Marv entfeſſelt den ſeine politiſche Gefolgſchaft
auf alle Gebiete des menſchlichen Lebens übertragen hat nicht
in erſter Linie um die Zweckmäßigkeit und Verwirklichungs
möglichkeit einzelner Forderungen um die Richtigkeit oder Un
richtigkeit einzelner Deduktionen und Beweisführungen ſondern
um den Kampf zweier großen Weltanſchauungen handelt von
denen die eine die materkaliſtiſche zu deren Gegnerſchaft wir uns
hier bekennen und die aus der materialiſtiſchen Geſchichts
auffaſſung ihre Waffen nimmt von Marx eine bewunderungs
würdige Geſchloſſenheit und konſequente Durchbildung erhalten
be während wir die Anhänger der idealiſtiſchen Anſchauung

e leider ſowohl in getrennten Haufen als auch ohne hin
reichende Kenntniß der Schwächen unſeres Feindes und mit ver
abeien Taktit den Kampf geführt haben Hr Arndt iſt auf dem
falſchen Wege wenn er dem geggrret immer noch den Schar
znützelkampf empfiehlt Wenn Marx lehre die Tafel der Natur
rei reich genug für alle beſetzt und Arndt den Beweis verſucht
daß dieſe Tafel höchſt war aeihett beſetzt ſei und behauptet daß
hierin die Hauptſchwäche der Marxiſtiſchen Lehre liege ſo ver
Lennt er daß der Maryiſt ſich auch hier einfach auf die

Beiblatt zu Nr 187 der SaaleZeitung
materialiſtiſche Geſchichtsauffaſſung zurückziehen werde wona
alle unſere Zuſtände guch die mangelhafte Beſetzung der Tafe
der Naturx nur eine v unſerer mangelhaften Produktions
verhältniſſe ſeien daß ſich dieſe Tafel durch eine Aenderung dieſer
Verhältniſſe in kollektiviſtiſchem Sinne mit einem Schlage in ein
Tiſchchen deck dich verwandeln würde Stammler hat uns ge
eigt daß unſer ſern ein Koloß auf thönernen Füßen iſt unsin die Angri 8punkte gewieſen und zugleich das Schlacht
eld aufgegei t auf dem die ſtammverwandten Truppen zu wirk

ſamem Angriff ſich ordnen können Jnſofern ſtimmt Redner mit
den beiden Vorrednern Herren Höpel und Winkelmann überein
Es iſt aber ein verhängnißvoller und bedauerlicher Jrrthum
wenn in dieſen Tagen immer und immer wieder mittel und un
mittelbar behauptet oder vorausgeſetzt worden ſei daß dieſer Kampf
innerhalb der Kirche auszufechten ſei Es giebt eine große Menge
von Menſchen die ebenſo feſt im Jdealismus wurzeln wie die An
Panger der Kirche Den Kampf in dieſe allein zu verlegen

eißt die gewaltige Menge derjenigen von der Mitwirkung an
der Löſung der ſozialen Aufgaben ausſchließen die zwar idealiſtiſch
geſinnt ſind aber nun einmal auf außerkirchlichem Boden ſtehen
Redner begrüßt die Mitwirkung der Kirche als eine gewaltige
Bundesgenoſſin kann ihr aber den Anſpruch die Verkörperung
aller idealiſtiſchen Beſtrebungen zu bedeuten nicht zuerkennen
Wie ſehr die Herren von dieſer Anſchauung beſeelt ſeien ginge
daraus hervor daß ein früherer Redner die chriſtlichen Ge
meinden als die alleinigen gewieſenen Stätten des ſozialen
Ausgleichs bezeichnet habe Redner erhofft von der Stammler
ſchen Grundlegung den großen Gewinn daß ſich nun endlich die
beiden großen Gruppen der Gegner der materialiſtiſchen Welt
anſchauung die kirchlichen und anti oder außerkirchlichen ein
ander als gleichberechtigte Bundesgenoſſen anerkennend zum ge
meinſamen Kampfe zuſammenthun würden

Herr Profeſſor Vr Stammler Die materialiſtiſche Ge
ſchichtsanffaſſung iſt nach der Meinung ihrer Urheber eine Me
thode wonach es möglich ſei in allem was das menſchliche
Leben angeht richtig zu erkennen und wiſſenſchaftlich zu verfahren
Man hat ſich allerdings zu hüten die materialiſtiſche Geſchichts
auffaſſung mit der materialiſtiſchen Weltanſchauung zu identi
fiziren Gegenüber Lorenz u a bemerkt Redner daß wiſſen
ſchaftliche Erkenntniß ihren Werth nicht darauf gründen dürfe
ob dieſer oder jener einzelne ſie zu ſeinen beſonderen Zwecken
nützlich brauchen könne Er könne es nicht als ſeine Aufgabe
betrachten wiſſenſchaftliche Erkenntniß für den Gebrauch von
Volksverſammlungen zuzuſtutzen Jmmerhin ſei das bemerke
er gegen Lorenz Bedenken bez der Erklärung des Wortes
ſozial die erſte Regel aller Debatte angreifend vorzugehen und
die Schwächen des Gegners auszukundſchaften und nicht mit
der Darlegung des eigenen Syſtems zu beginnen Jedem
Denkenden müſſe überlaſſen werden wiſſenſchaftlich erkannte
Wahrheit praktiſch geſchickt zu verwerthen Die wiſſenſchaft
liche Erkenntniß von dem Grundgeſetze des ſozialen Lebens ſeiner
Geſetzmäßigkeit könne die ſoziale Frage ſchon deshalb nicht löſen
weil die ſoziale Frage überhaupt nicht gelöſt werden kann Denn
Löſung bedeutet ein Jdeal das Jdeal eines objektiv richtigen
ſozialen Zuſtandes Dieſer kann aber in unbedingter Vollendet
heit eben ſo wenig herbeigeführt werden wie eine unbedingte
naturwiſſenſchaftliche Erkenntniß unmöglich iſt Auf beiden Ge
bieten ſind wir von Sinneswahrnehmuüngen dort insbeſondere
von empiriſch anwachſenden Beſtrebungen abhängig Es kommt
darauf an das empiriſch anwachſende ſoziale Wollen und Streben
zu idealiſiren Wie das zu geſchehen hat iſt eine Frage der
praktiſchen Politik die unter konkret gegebenen Verhältniſſen die
rechten Mittel im Sinne des Endziels des ſozialen Lebens für
wollende Menſchen zu entdecken hat Die wiſſenſchaftliche
Theoris verhält ſich zur Auffindung der zweckmäßigen Mittel
ihrer Anwendung wie die theoretiſche Naturwiſſenſchaft zur
Technik wie etwa die Theorie von der Lehre der Elektrizität
zu der Frage wo und wie etwa eine elektriſche Bahnanlage ein
zurichten oder ein Elekrizitätswerk zu bauen ſei Die Akademie
entläßt ihren Jünger ſobald ſie die Theorie erklärt hat mit dem
Worte womit ſich Vergil von Dante verabſchiedet

Bis hierher habe ich dich nun geführt
Von nun an mußt du ſelber weiter finden

Allgemeiner Dentſcher Haudwerkertag
II Halle 22 April 1895

Schneidermeiſter Möller Dortmund betonte in längerer
Rede die Nothwendigkeit des Befähigungsnachweiſes Die Zahl
der Handwerker ſei acht mal ſo groß als die Großinduſtriellen
Es gebe in Deutſchland noch immer 8 Millionen Handwerker und
nur 1 Million Großinduſtrielle es dürfte ſich daher doch wohl
empfehlen daß der Staat zu Gunſten der Handwerker eingreife
Als der frühere weſtfäliſche Oberpräſident Herr v Vincke
Sr Majeſtät dem Könige ſagte die Einführung obligatoriſcher
Jnnungen ſei nothwendig erwiederte der König Lieber Vincke
dann wandern alle Juden anus, Heiterkeit Vincke antwortete
Majeſtät daran iſt nichts verloren Stürmiſche Heiterkeit Der
Redner befürwortete ſchließlich eine Reſolution in der die Noth
R igeeit der Einführung eines Befähigungsnachweiſes geſordert
wird

Negierungspräſident a D v Die ſt Merſeburg begrüßte alsdann
den Handwerkertag und verſicherte denſelben ſeiner vollſten Sym
pathien Malermeiſter Voß Hamburg befürwortete die An
nahme folgender Reſolution

Jn der Erwägung daß das eingetroffen was verſtändige
praktiſche Handwerker beim Erlaß des Jnnungsgeſetzes vom
18 Juni 1881 vorherſagten Daß ein Jnnungsgeſetz ohne
obligatoriſchen Charakter eine Geſundung des deutſchen Hand
werkerſtandes nicht herbeiſühren ſeinen Niedergang nicht auf
halten könne

in fernerer Erwägung daß alle Verſuche die ſeitens der
Regierung und des Reichstags bisher unternommen wurden
das Jnnungsgeſetz zu verbeſſern nutzlos geblieben ſind und
auch ſo lange nutzlos bleiben werden bis nicht die Geſetzgebung
ſich entſchließt dem Verlangen der größeren Mehrzahl der
Handwerker die unſeren deutſchen Mittelſtand erhalten will
Rechnung zu tragen und die obligatoriſche Jnnung
geſetzlich einzuführen

beſchließt der zu Halle a S tagende VIII Allgemeine deutlſche
Handwerkertag ſo lange auf der Forderung der Einführung
der obligatoriſchen Jnnung zu beſtehen und ſich nicht früber
für befriedigt zu erklären bis ſeinem berechtigten Verlangen
Rechnung getragen iſt

Der Redner bemerkte Es werden ſo viele Enqueten gemacht
daß man unter denſelben faſt erſticke etwas Greifbares zur
Beſſerung der Lage des Handwerks geſchehe aber nicht Staats
ſekretär v Bötticher habe geſagt Rheiniſche Handwerker hätten
zu ihm geäußert Verſchont uns nur mit den obliggtoriſchen
Jnnungen Er frage den Herrn Staatsſekretär was das für
Handwerker waren Rufe Juden Ein Schneider habe ihm
Redner geſchrieben Er ſitze auf ſeinem Schneidertiſche feſter

als ein Miuiſter denn Miniſter kommen und gehen Seit dem
großen Handwerkertage in Berlin ſeien nur noch drei Mancheſter
männer auf den Miniſterſeſſeln Auch dieſe Prachtſänlen werden
ſtürzen und alsdann werden für die Handwerker beſſere Zeiten
anbrechen Stürmiſcher Beifall

Ab v Dallwitz Es gebe zwei Schlagworte mit denen man
den Beſtrebungen der Haudwerker entgegentrete das ſeien die
Worte Zwang und Freiheit Als ob man nicht in Deutſch
land überall einem gewiſſen Zwange begegne Niemand nehme
Anſtoß an dem Schulzwange dem Soldatenzwange dem Jmpfzwange uſw die ganze Staatsorganiſation ſei ohne Zwang gar

nicht denkbar Und was die Freiheit anlange ſo erinnere er nur
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an die Gewerbefreiheit Freiheit verlangen die Leute nures ihnen gut gehe Sobald es jemand ſchlecht gehe wolle e
der Freiheit nichts wiſſen denn es ſei gewöhnlich die Freiheit
des Verhungerns Wenn die Handwerker mit Erfolg agillren
wollen dann müſſen ſie in erſter Reihe den erwähnten beiden
Schlagworten entgegentreten Wenn man das en unker
gehen ließe dann würde man den größten Gefallen der Sozial
demokratie ihun denn alsdann würden auf der einen Seite die
oberen Zehntauſend auf der anderen die große Maſſe
des Volkes ſtehen Es werde doch niemand im Ernſt glauben
daß es alsdann noch möglich ſein werde der revolutionären
Bewegung und würden auch noch ſo harte Ausnahmegefetze er
laſſen mit Erfolg zu begegnen Von der baldigen Löſung der
Mandwerkezlrag hänge der Beſtand des deutſchen Reiches ab

er es alſo mit ſeinem Vaterlande gut meine werde zur
Beſſerung der Lage des Handwerks eintreten ſtürmiſcher Beifall

Tiſchlermeiſter He in zeHannover Jn Friedrichsruh haben
die Handwerker gewiſſermaßen einen kalten Waſſerſtrahl em
pfangen Lebhaftes Oho Die Gegner triumphiren aber zu
früh die Handwerker werden nicht einen Augenblick in der
Agitation für die obligatoriſche Jnnung erlahmen

Steinmetzmeiſter Völcker VBerlin Wenn heute ein Anarchiſt
ein Verbrechen begehe Valaffe man nicht außer acht laſſen daß
ihn die heutigen Zeitverhältniſſe dem Anarchismus in die Hände
etrieben haben Es ſprachen noch im Sinne der bisherigen
edner Schuhmachermeiſter ArndtHalle Tapezierermeiſter

Werbeck Hamburg Abg Schneidermſtr Jacob scötter
Erfurt Schloſſermſtr Heinrich Breslau und Schneidermeiſter
Möller Dortmund Die mitgetheilte Reſolution Voß ſowie
folgender Autrag des Schneidermeiſters Möller Dortmund
gelangten darauf einſtimmig zur Annahme

Der VIII Allgemeine Deutſche Handwerkertag ſpricht ſein
tiefſtes Bedauern darüber aus daß die verbündeten Regierungen
auf ihrer ablehnenden Haltung gegenüber der Forderung des
deutſchen Handwerkerſtandes nach geſetzlicher Einführung des
Befähigungsnachweiſes fortgeſetzt beharren und erklärt an
dieſem Verlangen unbeirrt feſthalten zu müſſen da ein wirk
famer Schutz für das Handwerk nur durch den Befähigungs
nachweis geſchaffen werden kann

Der inzwiſchen erſchienene Abgeordnete Frhr v Schorlemer
Alſt Sohn des bekannten verſtorbenen Abgeordneten begrüßte
hierauf den Handwerkertag im Namen des konſervativen ſächſiſchen
Landesvereins Letzterer werde nach wie vor mit aller Kraft
ſür die Hebung des Handwerks eintreten Jm weitern
ſpreche er Gedner dem Handwerkertag in ſeinem und im
Namen ſeiner Familie beſten Dank für die ſeinem verewigten
Vater bewieſene Ehrenbezengung aus Er werde bemüht ſein
das Teſtament ſeines Vaters der noch auf dem Sterbebette ſein
lebhaftes Jutereſſe für das Handwerk bekundet habe anzutreten
Lebhafter Beifall

Die Verhandlungen wurden danach auf morgen Dienſtag vor
mittags 9 Uhr vertagt

Zahlungs Eiustellungen
s lNamen Wohnort erieln s ze

Jean H Poters Fabrikant Köln Köln 13 4 6 5 12 6W Bringer Cigarrenfabr Bernburg Bernburg 13 4 18 5 22 5 22 5
Oskar Leutloff Kfm Guben Guben 14 4 15 6 13 5 7
I eo Fricdmann Kfm Königshütte Königshütte 13 4 29 5 5 6
Richter Teichelmann Berlin Berlin 18 4 6 14 5 7Gustav Räke Kfm Braun Brauu 17 4 29 5 15 5 21 6

schweig schweigBrauer Mönnich Bremen Bremen 18 4 31 5 14 5 25 6
P Ch Jensen Kfm Heide Heide 15 4 6 6,5 27 6Consum Verein Fischbach Neustadt 17 4 15 5 14 5 24 5
Prof Dr v Bamberg Hattenheim Rüdesheim 17 4 17 5 10 5 245
Pfarrer B Bichler Primkenan roten re 5 5

Wanavren und Prodaktenberiehte
G etvreids

II mburg 22 April Weizen loco fest holsteinischer loco neuer
1421468 Roggen loco fest mecklenburgischer loco neuer 136 145
russisoher loco fest loco neuer 86 87 Iafer fest Gerste fest

Stettin 22 April Weizen höher loco neuer 146 149 per
April Mai 148,09 per Sept Okt 150 50 Roggen loco fest 123 126
per April Mai 126,59 per Sept Okt 130,50 Pomm Hafer loco 114 117

Wien 22 April Weizen per PFrühj 7,38 Gd 7,40 Br per Mai
Juni 7,33 64d 7,35 Br Roggen per Frühbj 6,28 Gd 6,39 Br per HMai
Juni 6,26 Gd 628 Br Hafer per PFrühj 6,84 Go 6,86 Br per BMai
Juni 6,69 Gd 6,71 Br

Pest 22 April Weizen fest per Früht 33 Gd 7,42 Br per
AMai Juvi 7,25 Gä 7,27 Br per Herbst 7,25 Gd 7,26 Br Roggen per
Frühj 5,94 Gd 5,97 Br per Herbst 6,18 Gd 6,20 Br Uafer per
Frühj 6,62 Gd 6,65 Br per Herbst 6,12 Gd 6,15 Br

Wew Lork 22 April Telegr Anfangsbericht Woelsgen per
Mai 66

Zuckoer
IIamburg 22 April Schlussbericht Rüben Rohzucker 2 Pro

dukt Basis 885 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per
April 9,17/, per Mai 9,25 per Aug 9,60 ver OKt 9,72 Ruhig

Hamburg 22 April Bericht der Hamb Firma Joswich u Comp
Rüben Rohrucker I Produkt Basis 8890 frei an Bord Uamburg per
April 9,17, per Okt 9,70 RuhigParis 22 April Schlussber Rohzueker behaupiet 899 loco 25 25
25,50 Weisser Zuoker belnuptet Nr 3 per 100 kg per April 26,62
per Mai 26,75 per AMai Aug 26,87 /2 Okt Jan 27,27

London 22 April 9690 Javaguecker loco 11 ruhig Rüben Roh
zuelker loco 9 ruhig Kaſtes

TIamburg 22 April Kaffee ruhig Umsatz 2500 SackHamburg 22 April Bericht der Lamb Firma Joswieh u Comp
Kaffee good avernge Sanlos per Mui 75t/, per Sept 74 per Derz
72 per AMürz 71 Ruhig

am burg 22 April Nachmittagsbericht Good average Santos
per Mai 75 per Sept 74, per Dez 72 per März 70 Ruhig

Hamburg 22 April Abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma
Joswich u Comp Kaffee good average Santos per April 76 per Sept
74 per Dez 72 RuhigHavre 22 April Vorw 10 Ubr 30 Alin Bericht der Iamburger
Frima Peimann Ziegler u Com Kaffee good average Santos per
Ani 91 25 per Sept 9l,59 per Dez 90,00 Sehleppenil

Am sterdam 22 April Javn Kaffee good ordinary 52
Spiritus

Nordhausen 22 April Privatnotirung Branntwein 45 Val
für 100 kg ne Fass ab Brennerei 60,00 62,00 desgl 40 Vol
55,00 57,00 AStettiw 22 April Spiritus loco unverüänd mit 70 A Konsumsteuer

33,50
Posen 22 April Spiritus loco ohne Fass 50er 51,90 do loco ohnso

Fass 700r 32,20 Behbauptet
Bres lau 22 April Spiritus per 100 100 exel 50 M Verbrauehs

r April 52,10 do do 70 A Verbrauchsabgaben per April
32 o oHamburg 22 April Spiritus fest per April Moi 195 Br per
Mai Juni 195/4 Hr per Juli Aug 197 Br per Aug Sept 20 Br

Paris 22 April Schlussbericht Spiritus behauptet per April 31,00
per Mai 31,50 per AMai August 31,75 per Sept Dez 32,75

Oelsaaten Oele Fettwaaren
Steittin 22 April Rüböl loco behauptet per April Alai 43 70 per

Sopt Okt 43,70 ßBreslau 22 April Räböl ver April 43,00 per Okt 44 00
Köin 22 April Rüböl loco 48,50 per al 46,90 per Okt 46,90 Br

r 7 r m r Pſg Armeoursie 2 ucda F J air an t e ubigShort eiear middling loco 32 z Biz 8reck B
Hamhburg 22 April Rüböl unverzollt fest Ioco 45
Pest 22 April Kohlraps per Aug Sept 10,40 Gd 10 45 Br
Paris 22 April Sohlussbericht Rüböl behauptet per April 5325per Mai 48,75 per Mai Aug 48,50 per Sept Dez 4800
Antwerpen 22 April Schmalz 88 Margarine rubig

e Amsterdam 22 April Rüböl loco 23 per Mai 22 per Herbet
4
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Produktenböree an New Tork am 20 April Steigerung theilweise wieder verloren uss träge
groser Spekmanten im Westen ter ne infolge Realiseirougen die

Berliner Börse vom 22 AprilWeiren fest Kalfee fnir Nio No 7 1 New Vork 20 April Der Werth der in Jer ver WoeRother Winerweizen 5 do Rio No 7 p Mni 330 eingetührten Waaren betrug 10,681,057 on Deutache Fonds h blogeo Rjienn 103,109
33 u v A n L v do p Jul 1425 e R W tür Stolle 2,563,272 Dollar gegen Hacſ Ninnmſv Ris Au lco 990 a

o p Ma 63 ucker 21 ollur in der Vorwoche ſenn Koslow 7do go p Joh 64 Sein Western stenm 7,18 airioebe Aufeollio aschk Morerauak 6 11060go o De 373 n Rohr U Oelsaaten Oelknehen Hraunsehw 20 Thlr m 10 10b2 Rybinsk Bologoyo 5 101,00640
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do New Vark 10 75 do p Ali 51 o fmann Inäien jst für Rübölsaa ten höhber was theils dem Hamb 50 Thlr Looso 3 148 76 I Pranskaukasisehe 391,60120do Philadelphia 10 79 do p Juli m 51 Silberpreise theils auch dem Friedensschlusse Japan China zuge Meininger 7 Loos 25 256 Warechau Wiener ioor 4 03 30br
do rohes 9,50 do p Sept e 52 s hrieben wird Wegen des andauernden ungünstigen Werthverhältnisses Olden 40 Thlr Ivose 9 129 106 do IX Ser 4 I103,7561
do Popo line eert nanmwolie diew Varke von Rohprodukt gegen betreffendes Oel sind jedoch Umsatze belang A Wladikn was Ohlig 4 103,1060van s p Mai 1597 nom do New Orlenus 6 r ans höher Rüböl unver R t en 7 ueh rig olears 60 Kupfer nder ein öl ung rdnuss öl besser Oelku e J arletta ire Lose 37,00 be Norihern Pac I bis 921 6 60BWei e eher kest stieg Agun intelge Deekungen der r Vorwoche Tag spreie bei Abnahme von Posten on n Freiburger 15 Fr Ia 20 ,50 do II 19335 6 808 1064

T und grosser Küufe und Kaufordres für hennische und aus 45,50 M die 100 kg ohne Fass Räbkuchen 76 M die 1000 kg r 45 III r 1937 87
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